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Vorüberlegungen

Ideenbörse Deutsch Sekundarstufe I, Grundwerk

Lernziele:

• Die Schüler beschreiben die sprachlichen Mittel von Werbeslogans.
• Sie bringen sie in Zusammenhang mit der Textabsicht.
• Sie erkennen die Absicht der Werbung.
• Sie werden für die manipulative Wirkung der Werbung sensibilisiert.

Anmerkungen zum Thema:

In unserer Überflussgesellschaft übersteigt das Angebot von Produkten und Dienstleistungen auf dem
Markt bei weitem deren Nachfrage. Die Betriebswirtschaftslehre bezeichnet diese Situation mit dem Be-
griff „Käufermarkt“. Aufgrund der Tatsache, dass auf dem Käufermarkt ein scharfer Wettbewerb
zwischen den einzelnen Anbietern herrscht, spielt die Werbung hier eine entscheidende Rolle.

Dabei gewinnt eine Zielgruppe für die Werbefachleute mehr und mehr an Bedeutung: die Jugendli-
chen. Das starke Interesse der Werbung an den Heranwachsenden erklärt sich durch ihre enorme Kauf-
kraft und den Einfluss, den sie auf das Kaufverhalten ihrer Eltern ausüben. Weil die Werbemacher
ihre Botschaften also gezielt an junge Menschen richten, besteht die dringende Notwendigkeit der Aus-
einandersetzung mit den Methoden und Intentionen der Werbung.

Auch wenn die außersprachlichen Mittel „Bild“ und „Ton“ im multimedialen Zeitalter einen immer hö-
heren Stellenwert erlangen, so braucht und benutzt die Werbung das Wort nach wie vor, um ihre Ziele zu
verfolgen, da rhetorische Figuren wie der Reim oder die Alliteration immer wieder gesprochen, illust-
riert und vor allem gedruckt auftreten. Man findet sie in Anzeigen, in der Fernseh-, Rundfunk- und Kino-
werbung und seit ein paar Jahren nun auch im Internet. Ihre Aufgabe ist es, den Werbespruch so ein-
gängig zu machen, dass er dem Empfänger leicht „ins Ohr geht“ und damit sein Kaufverhalten beein-
flusst und manipuliert.
Doch nicht nur der Werbespruch, sondern auch die Werbeanzeige an sich will durch die verschiedensten
Komponenten wie Farbe und Schrift den Käufer beeinflussen und manipulieren.

Ziel dieser Unterrichtseinheit ist es, die Schüler für diese Manipulationen zu sensibilisieren.

Die hier thematisierten sprachlichen Mittel stehen auch im Zusammenhang mit weiteren Lerneinheiten
des Deutschunterrichts. So kann der Schüler die Inhalte dieser Unterrichtsstunde bei der Sprach-
analyse im Rahmen der Textanalyse beziehungsweise bei der Besprechung von Gedichten anwenden.

Literatur zur Vorbereitung:

Praxis Deutsch: Werbung, Heft 163/2000

Springmann, Ingo [Hrsg.], Werbetexte – Texte zur Werbung. Arbeitstexte für den Unterricht, Reclam
Verlag, Stuttgart 1997

Zentralausschuss der Werbewirtschaft (ZAW): Werbung in Deutschland 2003, Verlag edition zaw,
Berlin 2003
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Vorüberlegungen

Die einzelnen Unterrichtsschritte im Überblick:

1. Schritt: Einstimmung auf das Thema
2. Schritt: Erarbeitung einzelner sprachlicher Mittel
3. Schritt: Erarbeitung der Absichten
4. Schritt: Anwendung der sprachlichen Mittel
5. Schritt: Erarbeitung des Aufbaus einer Werbeanzeige
6. Schritt: Gestaltung einer eigenen Werbeanzeige
7. Schritt: Manipulative Wirkung durch die Gestaltung der Werbung
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